
G e m e i n d e L E B E N  
16. Februar 2020 – 22. Februar 2020 

 
Liebe Schwestern und Brüder im Seelsorgebereich, liebe Leserinnen und Leser, 

wenn wir das Evangelium des heutigen Sonntags wörtlich nehmen, dann sind wir schnell überfordert. 

Ist es wirklich so schlimm, zu einem Menschen zu sagen, dass er ein Dummkopf ist? – Dürfen wir niemals 

einen anderen Menschen lüstern anschauen? – Sollen wir jeden Gerichtsprozess vermeiden? 

Vielleicht hilf uns ein Gedankenspiel weiter. Stellen wir das, was Jesus hier sagt, ganz einfach mal auf 

den Kopf. Das würde dann folgendermaßen aussehen: "Vergesst alles, was euch die Gesetze gesagt 

haben. Vergesst es im Namen der Freiheit. Nehmt auch die Gebote Gottes nicht so wichtig. Der guckt 

schon mal weg oder drückt beide Augen zu. Das tut er im Namen der Barmherzigkeit." Wir können uns 

die Folgen ausmalen: Chaos überall. Und Freiheit wäre keine Freiheit, sondern blanke Willkür. Menschen 

wären einander schutzlos ausgeliefert und letztendlich würde nur noch das Recht des Stärkeren gelten. 

Die Regeln und Gebote sind notwendig und Jesus würde sie niemals aufheben, denn er liebt die Men-

schen und möchte, dass wir in Frieden und Freiheit leben. 

Aber muss er die Gebote deshalb noch verschärfen? Wir könnten raffiniert sein und zurückfragen: „Lieber 

Herr Jesus, du hast so schwer zu verstehende Forderungen aufgestellt. Hast du dich eigentlich selbst 

daran gehalten? Wie war das mit den Pharisäern? Hast du sie nicht ‚Schlangenbrut‘ und ‚übertünchte 

Gräber voller Verwesung‘ genannt? - Du hast zwar gesagt, dass man auch noch die andere Wange hin-

halten soll, wenn man eine Ohrfeige bekommt; aber beim Verhör vor dem Hohenpriester hast du dich da-

gegen gewehrt.― 

Wie sollen wir das alles verstehen? Um sich dem zu nähern, was Jesus vielleicht meint, ist es gut, eine 

wichtige Unterscheidung zu treffen und zwei Dinge scharf auseinanderzuhalten: Es gibt einen großen 

Unterschied zwischen Nicht-wörtlich-nehmen und Nicht-ernst-nehmen! Man kann z. B. viele Worte Jesu 

schon deshalb nicht wörtlich nehmen, weil es Bilder und Gleichnisse sind. Aber es hilft immer weiter, sie 

ernst zu nehmen und den Sinn dieser Bilder und Gleichnisse zu ergründen, zu versuchen ihre eigentliche 

Wahrheit herauszufinden. Nehmen wir die drastischen Bilder vom Ausreißen des Auges und vom Abha-

cken der Hand. Was nützt es, das Auge auszureißen, wenn das Herz böse bleibt? Was nützt es, die sün-

dige Hand abzuhacken, wenn die Gesinnung des Menschen böse bleibt!  

Worum mag es Jesus also gehen? Wahrscheinlich geht es ihm darum, dass wir die Liebe als höchstes 

Gebot erkennen. Wir sollen aus Liebe handeln. Dies ist der entscheidende Punkt: Jesus steht auf dem 

Boden der Liebe. Was er für die Menschen getan hat, dazu war er nicht verpflichtet; er musste es nicht 

tun. Er hat nicht gefragt: Ist das vorgeschrieben? Er hat es freiwillig und ohne Druck getan; denn Liebe 

rechnet nicht, sie schenkt! — Wenn also Liebe, die ja zunächst ganz innerlich, Herzenssache ist, nach 

außen tritt und in Taten sichtbar wird, dann übersteigen diese Taten das nur Gebotene und Pflichtgemä-

ße. 

Jesus fordert in der Bergpredigt nicht weniger, sondern mehr. Aber dieses „Mehr― besteht nicht in der 

Vermehrung von Vorschriften und Geboten. Es geht gerade nicht darum, die Gebote noch kleinlicher aus-

zulegen. Jesus ist zu uns gekommen, um die Gebote zu erfüllen. Dabei geht es nicht darum, ob jede klei-

ne Regel befolgt wird. Nein, wir sollen uns aus der richtigen Gesinnung heraus an die Gebote halten. Was 

Jesus fordert, übersteigt alles Befohlene und Gebotene, weil die Liebe sich nie damit begnügt, nur nach 

Vorschrift zu handeln. Wenn Gott uns Menschen liebt, tut er das aus einer unendlichen und unbegreifli-

chen Freiheit. Und unsere höchste Berufung auf dieser Erde besteht darin, auf die unendliche Liebe Got-

tes eine kleine Antwort der Liebe zu geben! 

Ihr Diakon  

 
 



 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Samstag, 15. Februar  
16.00 Uhr St. Joseph  Chor- und Orgelkonzert / MISSA EST! 
     Mitwirkende: Chor der evangelischen und katholischen  
     KIrchenmusikerinnen und Kirchenmusiker aus Solingen und Leverkusen.   
 

16.15 Uhr Liebfrauen  Beichtgelegenheit   
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe, Jahrgedächtnis für den verst. Paul Buchenfeld, für Margarete 
     Buchenfeld für die LuV der Fam. Zajonz, Buchenfeld, Paus, Müller u. Klyta 
17.45 Uhr St. Katharina  Beichtgelegenheit   
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe für die LuV der Familien Drewniok und Wolny 
Sonntag, 16. Februar   6. Sonntag im Jahreskreis, L1: Sir 15,15-20, L2: 1 Kor 2,6-10 Ev: Mt 5,17-37 
09.45 Uhr Liebfrauen  Familienmesse gestaltet von den Kommunionkindern, 
     Jahrgedächtnis  
für Wolfgang Hesse; für Rolf und Marianne Hesse,  
     sowie für die LuV der Familie Hesse-Gerhardt  
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe   
10.00 Uhr St. Lukas Klinik  Hl. Messe   
11.30 Uhr St. Joseph  Familienmesse für die Lebenden und die Verstorbenen der Gemeinde; 
     für Agnes und Johann Güldenberg 
11.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe   
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
15.00 Uhr St. Joseph  Tauffeier   
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
Montag, 17. Februar  
10.00 Uhr Liebfrauen  Seniorenmesse   
Dienstag, 18. Februar  
09.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
Mittwoch, 19. Februar  
10.30 Uhr AH St. Joseph  Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe   
Donnerstag, 20. Februar  
08.10 Uhr St. Joseph  Schulgottesdienst der GS Südstraße   
08.15 Uhr St. Katharina  Schulgottesdienst fällt aus!! 
09.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die Familien März und Wüsthof 
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe   
Freitag, 21. Februar  
08.00 Uhr Ev. Kirche Fuhrstraße Schulgottesdienst fällt aus!!  
09.00 Uhr St. Katharina  Hl. Messe   
18.00 Uhr Liebfrauen  Rosenkranzgebet   
18.00 Uhr St. Lukas Klinik  eucharistische Anbetung   
18.15 Uhr St. Lukas Klinik  Hl. Messe   
18.30 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe   
 
Samstag, 22. Februar  Kathedra Petri 
16.15 Uhr Liebfrauen  Beichtgelegenheit   
16.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Tauffeier der Ital. Gemeinde   
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe, 3. Jahrgedächtnis für Anneliese Honnert ; für die Verst. der Fam. 
     Matysek-Snizek, für Maria Lipartwoski u.die Leb. u. Verst. Familie Jagos;
     für Gerhard Kohn  
17.45 Uhr St. Katharina  Beichtgelegenheit fällt aus!! 
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe für die LuV der Familie Hammer-Fritsche; 
     für Heinz u. Waldemar Olschak;für die Leb. u. die Verst. der Fam. Chieppa 
 
Sonntag, 23. Februar   7. Sonntag im Jahreskreis, L1: Lev 19,1-2.17-18, L2: 1 Kor 3,16-23 Ev: Mt 5,38-48 
09.45 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe 
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe, Jahrged. f. Gerhard Maus; für Josef Kanka, August und Lucia 
     Glowienke und in besonderer Meinung; f. Heinz Menzel u. Tochter Ursula;
     Babette Raß und Sohn Adolf; für Eheleute Alfred und Anni Menzel  
10.00 Uhr St. Lukas Klinik  Hl. Messe 
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die Leb. und die Verst. der Gemeinde; 
     Sechswochenamt f. Margarete Münch;2. Jahrged. f. Wolfgang Brückmann 
     und für die LuV der Familien Brückmann, Abele, Blank und Schnepp 
11.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe mit Kirchenband St. Katharina, für Adam und Josef Kostka und 
     für die Verst. der Familien Kostka und Glowienke und Woelk;für Ursula,  
    Irmgard und Helmut Rings  
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   



M i t t e i l u n g e n  
 

 

Am Donnerstag, den 20. Februar 2020 (Weiberfastnacht) ist das Pastoralbüro St. Sebastian, in der 
Hackhauser Str. 10, von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.  
Alle anderen Büros bleiben an diesem Tag geschlossen. 

 

Am Rosenmontag, den 24. Februar sind alle Büros geschlossen. 
 

 
 

 
Der Ortsausschuss St. Joseph…  

          lädt ein zur Unter-brechung 
Den Alltag unterbrechen mit einer Stunde zu einem 
geistlichen Thema. 
Alle drei Monate an einem Sonntag um 17.00 Uhr  
laden wir herzlich ein ins Pfarrheim St. Joseph,  
Hackhauser Str. 16. 
Wir beginnen am Sonntag, den 16.02.2020 mit dem 
Thema „Kirche und Humor―. Eine kreativ-humorvoll 
gestaltete Stunde mit dem Ortsausschuss. 
Weitere Termine: 
10.05.2020 - Sagrada Familia.  
Die Basilika von Antoni Gaudí in Barcelona 
23.08.2020 - Maria. Junge Frau oder Jungfrau? 
15.11.2020 - Abschiedskultur.  
„Rheinische― Todesanzeigen  
(in der Friedhofskapelle St. Joseph) 

 
Eine Aktion vom Erzbistum Köln 

für Paare in der Fastenzeit 
Anmeldung und Infos: www.7wochen-lassen.de 

 
 

Karnevalsparty in Liebfrauen  
am 15.02.2020  
ab 19.30 Uhr im Pfarrheim. 
Es gibt noch Restkarten! 
 
 

Dienstag, 18. Februar 2020 
18:00-19:30 Uhr im Caritaszentrum  

(Ahrstraße 9, 42697 Solingen) 

„Jesiden in Deutschland – Ein Informations-
abend“ 
Mit schätzungsweise bis zu 120.000 Gläubigen ist die 
Jesidische Religionsgemeinschaft deutschlandweit 
vertreten. Darunter sind auch viele geflüchtete Men-
schen, die in den letzten Jahren als religiöse Minder-
heit vor der Terrorgruppe „Islamischer Staat― aus ver-
schiedenen Krisengebieten fliehen mussten. Obwohl 
die Wurzeln des Jesidentums circa 2.000 Jahre vor 

dem Christentum liegen und die Gesamtzahl der Je-
siden weltweit auf über 1 Million geschätzt wird, ist 
diese Religion in Deutschland noch relativ unbe-
kannt.Im Gegensatz zum Judentum, Islam oder Chris-
tentum ist das Jesidentum keine Buchreligion, hat 
also kein für alle verbindliches Schriftwerk, wie die 
Bibel oder den Koran. Die Brauchtümer, Mythen und 
Glaubenslehren sind größtenteils mündlich überliefert.  
Im Rahmen dieses Informationsabends erfahren Sie 
aus erster Hand Interessantes über die historischen 
Hintergründe, die Verfolgung von Jesiden, sowie die 
praktischen Riten und Bräuche im Jesidentum. In 
einer anschließenden Gesprächsrunde besteht die 
Gelegenheit zum Austausch und zur Klärung Ihrer 
individuellen Fragen. 
Referent:Ferhad Battal stammt aus Syrien, ist selbst 
Jeside und hat Wirtschaftswissenschaften studiert. Er 
ist Mitarbeiter im Fachdienst für Integration und Migra-
tion beim Caritasverband Wuppertal/Solingen und hat 
erfolgreich den Masterstudiengang Interreligiöse Dia-

logkompetenz in Köln abgeschlossen. 
Die Teilnahme ist kostenlos; jedoch 
ist die max. Teilnehmerzahl begrenzt.  
Bitte melden Sie sich bei Interesse 

verbindlich bei mir (0212/23134922 oder  
xenia.westphal@caritas-wsg.de) an. 
 
Mittwoch, 19. Februar 2020 
Basisgruppen-Treffen für Solingen-
Ohligs/Merscheid/Aufderhöhe: 
Hier planen und gestalten Sie Ihre Interessen!  
Vierzehntägig mittwochs von 18.00 – ca. 20.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Sebastian, Hackhauser Str. 16, 42697 
Solingen (Die nächsten Termine: 04.03.2020, 
18.03.2020, usw.) 
 

Der Pfarrgemeinderat von St. Sebastian tagt um 
19.30 Uhr im Sälchen an St. Katharina, Weyerstr. 
316, 42719 Solingen. Zuhörer sind herzlich will-
kommen! 
 

Donnerstag (Weiberfastnacht), 20. Februar 2020 
Die KöB (Bücherei an St. Joseph) ist heute geschlos-
sen. 
 

Heute fällt das Seniorencafé und Spielenachmittag 
mit den Alltagsbegleiterinnen aus! 
 

Freitag, 21. Februar 2020 
Karneval in Merscheid 
Einlass 19.30 Uhr, Beginn um 20:00 Uhr im Pfarrheim 
Musik, Tanz, Vorträge, Buffet. Eintritt frei!! 
Wir bitten um Spenden fürs kalte Buffet! 
 

V o r s c h a u 
Am Rosenmontag, den 24. Februar sind alle Büros 

geschlossen. 
 

Die KöB (in Ohligs) hat heute geschlossen. 
 

Kreuzwegandachten in St. Sebastian: 
Kirchort St. Joseph 

Freitag, 28.02. +13.03. + 20.03. + 27.03. + 
03.04.2020, 
jeweils um 17 Uhr 
Kirchort St. Katharina / Samstag, 29.02.2020  
Kreuzwegandacht der Oberschlesier um 16 Uhr 

mailto:xenia.westphal@caritas-wsg.de


Samstag, 14.03.2020 Kreuzwegandacht in St. Katha-
rina, gestaltet von der kfd 
Kirchort St. Mariä Empfängnis 
Musik und Texte zur Passion 
Mittwoch, 04.03. + 18.03. + 01.04.2020 um 18 Uhr 
Alt-englische Königin bittet Liebhaber einzigartiger 
Klänge zu 30 Minuten Musik und Meditation | Texte: 
NN | Musik: Wolfgang Kläsener 
Kreuzwegandachten 
Mittwoch, 11.03. + 25.03. + 08.04.2020,  
jeweils um 17.45 Uhr  
 

Samstag, 29. Februar 2020 
Fast-ein-Essen im Pfarrheim St. Joseph um 19 Uhr 
„Kommt, lasst uns Singen“ 

In diesem Jahr möchten wir musi-
kalisch in die Fastenzeit einstei-
gen. Musik und Impuls für diese 
Zeit gehen Hand in Hand. Das 
Kulinarische bekommt eine musi-
kalische Note – abgestimmt auf 
Essen und Getränke. Lassen Sie 
sich überraschen! 

Der Beitrag für den Abend beträgt EUR 14,99. 
Anmeldung bitte bis zum 25.02.2020 im Pfarrbüro  
St. Sebastian, Tel. 0212 2314000, oder per E-Mail: 
ortsausschuss.ohligs@sebastian-solingen.de 
Herzliche Einladung! Herzlich willkommen! 
Für den Ortsausschuss St. Joseph:Andrea Gebauer 
 

Dienstag, 03. März 2020 
Bibelgesprächum 19.00 Uhr bei Meike Haarbeck und 
Christa Melzer. Thema wird das Lukasevangelium 
sein. Weitere Informationen erhalten Sie von Gabi 
Halfkann Tel. 61170. 
 

Mittwoch, 04. März 2020 
„Dieser Jesus provoziert mich“ 
Ist das so? Will ich mich überhaupt noch provozieren 
lassen in meinem Leben oder habe ich einen festge-
fügten Glauben und daran soll auch nicht gerüttelt 
werden? Oder plagen mich manchmal Zweifel, ob die 
Botschaft so noch stimmt, wie sie mir vermittelt wur-
de? Und wie komme ich überhaupt in Kontakt mit 
diesem Jesus von vor 2000 Jahren? Habe ich mich 
damit abgefunden – das war einmal – oder suche ich 
noch nach einer persönlichen Glaubenserfahrung? 
Provozierende und zum Teil paradoxe Aspekte der  

Botschaft Jesu werden uns an vier Abenden in der 
Fastenzeit beschäftigen.  
Voraussetzungen zur Teilnahme:  
Sie brauchen weder bibelfest zu sein noch über fun-
diertes Glaubenswissen zu verfügen. Fragen und 
Zweifel sind willkommen. Nur mutig und offen sollten 
Sie sein, sich von Jesus provozieren zu lassen. Vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Begleitung: Ursula Strohn und Annette Kern-Lux 
Termine: Mittwoch von 19.30 – 21.00 Uhr und zwar 
am: 04.03. + 11.03. + 18.03. + 25.03.2020 
Ort: Pfarrheim St.-Maria-Empfängnis  
 

Freitag, 06. März 2020 

Achtung, Korrektur 
Der Weltgebetstag der Frauen findet natürlich wie 
immer am ersten Freitag im März, also am 
Freitag, 6.März 2020 und nicht am Donnerstag statt 
Unter dem Motto „Steh auf und geh!“ –Die Welt-
gebetstagsordnung kommt in diesem Jahr aus 
Simbabwe. Wir laden herzlich zu folgenden  
Gottesdiensten ein: 
 

Kirchort Liebfrauen, Löhdorf u. St. Joseph, Ohligs 
gemeinsam in der Ev. Friedenskirche, Uhlandstr. 29 
15.00 Uhr Kaffee mit Info zu Land und Leuten 
16.15Uhr Ökum. Gottesdienst 
Kirchort St.Mariä Empfängnis, Merscheid 
im Gemeindezentrum der Ev. Gemeinde Hofstr.10 
15.00 Uhr Ökum. Gottesdienst mit anschließendem 
Kaffeetrinken 
Kirchort St. Katharina,Wald 
in der Kirche St. Katharina,  
17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst,anschließend  
Beisammensein im Sälchen 
 

Neue Wege 
Unter dem Titel „Neue Wege― ge-
staltet ein für Interessierte offener 
Kreis von Erwachsenen nachdenk-
liche, kreative, lebendige Eucharis-

tiefeiern in unserer Gemeinde. Es werden ruhige zeit-
genössische Lieder gesungen, und es besteht die 
Möglichkeit, die Kommunion in beiderlei Gestalten zu 
empfangen.  
Wann?   am 08.03.2020 um 9.45 Uhr 
Wo?  St. Mariä Empfängnis 
Für wen? ALLE sind herzlich eingeladen! 
 

Wi r   b e t e n   f ü r   u n ser e   Ver s t or b e ne n   
  
 

Mitglieder des Pastoralteams 
Ltd. Pfarrer: 

Meinrad Funke, Tel. 231400-31, Mobil 0177 404 76 96, E-Mail:meinrad.funke@erzbistum-koeln.de 
 

Kaplan:Torsten Hohmann, Tel. 231400-32, Mobil 01573 386 60 73, 
E-Mail:torsten.hohmann@erzbistum-koeln.de 
 

Diakon: 

Kurt Dohmen, Tel. 231400-33, Mobil 0160 995 10 279, E-Mail:kurt.dohmen@erzbistum-koeln.de 
 

Pastoralreferent: 
Nils Wiese, Tel. 231400-34, Mobil 0178/8127317,E-Mail:nils.wiese@erzbistum-koeln.de 
 

Pastoralreferentin: 
Simone Miklis, Tel. 231400-35, Mobil 0177/8799581,E-Mail:simone.miklis@erzbistum-koeln.de 
 

Engagementförderung:  
Sabina Vermeegen, Mobil 0157/56189396, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 
 

www.sebastian-solingen.de 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 231400-0 
Pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9-12 Uhr / Di,Mi,Do: 15-17 Uhr / Fr: 15-18 Uhr 
Kontaktbüros 
Löhdorf: Wiefeldicker Str. 7, Tel. 231400-22 

Mo: 10 - 12 Uhr und Do: 15 - 17 Uhr 
Merscheid: Eifelstraße 105, Tel. 231400-23 

Mo: 15 - 17 Uhr und Do: 10 - 12 Uhr 
Wald: Weyerstraße 314 Tel. 231400-21 

Mi: 15 - 17 Uhr und Fr: 10 - 12 Uhr 
Friedhofsverwaltung Hackhauser Straße 

Mo, Mi, Do: 14-16 Uhr und Di, Fr: 10-12 Uhr 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
Friedhofsverwaltung Rosenkamper Straße (Weyerstr. 314) 
Mo, Di, Do: 10-12 UhrTel. 2357775 

KöB Bücherei St. Sebastian,  
HackhauserStr. 16, Tel. 22 38 28 24 
geöffnet: So. 11.00 – 13.00 Uhr 
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr, Do. 15.00 – 17.30 Uhr 
Kleiderkammer St. Sebastian, Grünstr. 31 

Di. 14.00 – 18.00 Uhr, Do. 9.00 – 12.30 Uhr; Sa. 9.00 – 12.00 
Uhr 
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